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Wilhelmshavener Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Kronpriiyenstraße Ar . 1.Redaktion u. Expedition

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

ff
'

OWil Kr sSmmtl. Mlrrl ., König !, n. Dt . Kthörben , Die für dir Gemeinden Kant n. NenDtgödem.
Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Freitag , dea 28 . August 1896 . 22 . Jahrgang
WM

" Für den Monat Erptemller eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„Wilhelmshaven ** Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat September be¬

trägt , wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 ,
wenn es durch die Post bezogen wird , Mk . 0,70 exkl. Zu¬
stellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition .

SeNtscher Reich .
Berlin , 26 . August . Der Kaiser nahm gestern Abend

den Vortrag des Staatssekretärs des Reichsmarineamts , Admirals
Hollmann , entgegen , welcher auch zur Abendtafel befohlen wurde .
Heute Vormittag hörte der Kaiser von 9 Uhr ab den Vortrag
des Chefs des Geheimen Civilkabinets Or . v . Lucanus , empfing
darauf den Staatssekretär des Auswärtigen , Freiherrn v . Marschall
zum Vortrage , arbeitete mit dem Minister der öffentlichen Arbeiten
Thielen , und nahm den Vortrag des Präsidenten des Evangelischen
Oberkirchenraths Barkhausen entgegen . Nachmittags fuhr der
Kaiser nach Berlin und wohnte dem Abschiedseffen für den ehe¬
maligen Kommandeur des Garde - Füsilier - Regiments v . Krosigk
im Kreise des Osstzierkorps dieses Regiments bei .

Berlin , 26 . August . Die Kaiserin stattete heute Vor¬
mittag dem Kinderheim in der Moltkestraße zu Potsdam einen
längeren Besuch ab .

Berlin , 26 . August . Der Pariser „ Figaro " ließ sich vor
einigen Tagen „ aus Berlin " melden — und Aehnliches ging
durch eine größere Reihe französischer Blätter : „ Kaiser Nikolaus II .
hat soeben mit Bezug auf seine Reise durch Europa Frankreich
einen rührenden Beweis seiner Freundschaft gegeben . Alles war
hier geschickt komponirt , damit Ihre Majestäten am Jahrestage
von Sedan auf deutschem Boden wären . Der Kaiser von
Rußland hat es vorgezogen , seine Reise in Europa zu unter¬
brechen und nach Rußland zurückzukehren unter irgend einem
Vorwände , um nicht den für Frankreich erniedrigenden Festen
beizuwohnen . Diese Rückkehr nach Rußland hat mehr noch als
die Wahl von Breslau oder Görlitz für den Kaiserlichen Besuch
die deutsche Regierung überrascht und eine Modifikation des
Festprogramms zur Folge gehabt . " — Dem gegenüber ver¬
öffentlicht der „ Temps " folgendes , ohne Frage den richtigen
Sachverhalt treffendes St . Petersburger Telegramm : „ Die That -
sache , daß die Begegnung zwischen dem Zaren und dem Kaiser
Wilhelm in Breslau und nicht in Berlin stattfindet , erklärt sich,
so sagt man in den politischen Kreisen St . Petersburgs , ganz
natürlich aus dem Umstande , daß die Fahrt Nikolaus II . durch
Deutschland gerade mit der Abwesenheit des Kaisers Wilhelm
von Berlin zusammentrifft . Einzig ans diesem Grunde —
einen andern giebt es nicht — hat man für die Zusammenkunft
Breslau wählen müssen , wo der deutsche Kaiser bei Gelegenheit
der Manöver weilt , zu denen er den Zaren eingeladen hat . "

Berlin , 25 . August . Im Anschluß an die gestrige Ver¬
öffentlichung im „Reichsanzeiger " theilt die „Charlottenb . Ztg ."

mit , daß der Gesetzentwurf , welcher demnächst dem Bundesrath
und dem Reichstage bezüglich der Militärstrasprozeßreform zu¬
gehen soll , eine Struktur haben wird , mit der voraussichtlich
die sozialistische und demokratische Seite nichts weniger als ein¬
verstanden ist .

3s . Eine Gedankensünde .
Roman von Jenny Hirsch .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .»

„ Des Lieutenants Leben steht , wie Bäuerlich wähnt , zwischen
ihm und der Erfüllung seiner Wünsche, " führte Lagemann weiter
aus . „ Zier ist sehr krank , jeder Tag kann sein Ende berbei -

bringen , er kann jedoch auch noch Jahre leben , und wie ein Da¬
moklesschwert schwebt über seinem Haupte die Furcht , daß er
sein Wort brechen und der Tochter sein Gebeimniß verrathen
könne . Seine Leidenschaft wird durch Herrn Rechlings Werbung
noch mehr anfgestachelt , und Valentines Zerwürfniß mit dessen
Mutter scheint ihm ein besonders günstiger Augenblick , sein Ziel
zu erreichen . — Warum denn nicht das einzige Hinderniß Hin¬
wegräumen und den Mann tödten , der ohnehin dem Tode ver¬
fallen ist ?

„ Er bringt eine Flasche Kirschsaft , in die er Atropin ge¬
gossen hat, - eine kleine Quantität davon , in Wasser gegossen , so
denkt er , wird hinreichen , den Tod herbeizuführen , ohne daß man
dessen Ursache erkennt , da man ja auf das Eintreten einer solchen
Katastrophe vorbereitet ist .

„ Die Dinge scheinen zu verlaufen , wie er es sich ausge¬
dacht . Nur mit einer Abweichung . Der Premierlieutenant , der
sonst nur Abends vor dem Schlafengehen von dem Kirschsaft zu
trinken pflegt , und den man , wie er berechnet , am Morgen todt
im Bette finden soll , muß während des Tages davon genommen
haben und ist jählings gestorben . Sobald er die Nachricht er¬

hält , eilt er nach Wilmersdorf . Kein Verdacht ist rege geworden .
Um jede Möglichkeit eines solchen zu beseitigen , geht er unter

Berlin , 26 . Aug . Wie verlautet , wird die Einrichtung
einer besonderen Gewerbeabtheilung im Handelsministerium er¬
wogen , welcher speziell auch die Ueberwachung des Innungs -
Wesens anvertraut werden soll .

Berlin , 25 . August . Der Lieutenant von Schlobach hat
sich am 24 . August in Neapel eingeschifft , um in Ostafrika die
Vorarbeiten für die Centralbahn zu ergänzen . Die Kosten
dieser neuen Expedition trägt bis zu zwei Drittel die Colonial¬
abtheilung des Auswärtigen Amtes , zu einem Drittel das
Bankierconsortium , an dessen Spitze hie Deutsche Bank steht .
Auf der Reise nach Neapel hat Schlobach in Wiesbaden mit
dem Gouverneur v . Wißmann conferirt .

Zu der Meldung des „ K . I . " , daß die Berliner Gewerbe¬
ausstellung mit einem Defizit von etwa 1 Million Mark ab¬
schließen werde , theilt die „ Charlottenb . Ztg . " mit , daß sich das
Defizit auf etwa 5 — 7 000000 Mark belaufen werde , wozu die
weit über eine Million hinausgehenden Ueberschreitungen der
Voranschläge für die Bauten die Veranlassung gegeben haben
sollen .

Berlin , 26 . August . Die Hauptverhandlung im Be¬
leidigung sprozeffe des Hof - und Dompredigers a . D . Abg . Stöcker
gegen Peter Schwuchow , Chefredakteur der Stumm 'schen „ Neuen
Saarbrücker Zeitung "

, ist auf Freitag , den 4 . September er .,
Vormittags 10 Uhr , vor dem Schöffengericht zu Saarbrücken
angesetzt worden .

Wiesbaden , 26 . August . Der Genoffenschaftstag deutscher
Erwerbs - und Wirthschaftsgenossenschaften wählte Pröbst -München
zum ersten Vorsitzenden und erledigte in der ersten Hauptversamm¬
lung innere Vereinsangelegenheiten . Pröbst erklärte , infolge
Krankheit des Anwalts Schenck seien die Bücher und Kasse nicht
ordentlich geführt - Schenck sei zum 31 . Dezember 1896 gekündigt .
Ein Antrag Werner - Berlin , dem engeren Ausschüsse wegen mangel¬
hafter Aussicht ein Tadelsvotum zu ertheilsn , wurde abgelehnt .

Dortmund , 25 . August . In der gestrigen Generalver¬
sammlung der Katholiken Deutschlands sprach v . Schorlemcr im
bekannten Sinne über die Handwerkerfrage . Dr . Schädler , dem
das Thema „ die Gefahren der Jugend " gestellt war , behandelte
in drastischer Weise die heutigen Verhältnisse der akademischen
Jugend und forderte zum Kampf gegen den Alkohol und den
Blutkodex auf . Abg . Bachem aus Berlin schloß sich mit einer
Rede über die Parität dem Vorredner an . Auch er betonte die
nationale Treue und Loyalität der Katholiken gegen den Kaiser .
Redner forderte zum Schluffe zu einem größeren Zufluß der
Katholiken zum akademischen Studium auf .

Dortmund , 25 . August . In der zweiten öffentlichen
Generalversammlung wurden zumeist religiöse Vorträge gehalten .
Es sprachen Weihbischof Gerkel - Paderborn über Bonifacius -
vereine , Rektor Ruppert -Bensheim über katholische Literatur und
Professor Mausbach - Münster über katholische Orden . Ein Berg¬
mann Brust -Essen sprach über Organisation der Berufsvereine
und Fabrikant Vogener -Haaren über Arbeiterwohl . Heute war
der Andrang derart , daß der Kartenverkauf eingestellt werden
mußte .

Dortmund , 26 . August . Zur Generalversammlung der

Katholiken Deutschlands war heute der Andrang von allen Seiten

so gewaltig , daß Doppelversammlungen abgehalten wurden , in
denen u . a . Weihbischof Schmitz -Köln über „ die Kirche und die
idealen Güter der Gesellschaft "

, Fabrikant Wiese - Werden über

„ Katholizismus und wirthschaftlichen Fortschritt " und Pfarrer
Schmitz - Trier über „ die Geistlichkeit und die soziale Frage " sprachen .
Prinz Arenberg behandelte vom nationalen Standpunkt aus das

Missionswesen und dessen Förderung in dm deutschen Kolonien .

einem Vorwände in die Küche, vertauscht die vergiftete Flasche ,
mit einer unschädlichen und versteckt sie in der Absicht , sie bei
einer geeigneten Gelegenheit mitzunehmm . Inzwischen kommt
aber eine andere Entdeckung : Premierlieutenant Zier hat nicht
von dem vergifteten Kirschsaft getrunken , er ist durch eine ge¬
waltige Aufregung seinem Herzübel erlegen . Ein anderes Opfer
hat sich der Zufall gesucht . Valentine Ziers schuldlose Hand
hat Frau ReHling den todbringenden Trank gereicht , man klagt
sie des Mordes an , und schon ist sein Plan fertig , sich dieser
Umstände zur Befriedigung seiner wahnsinnigen Leidenschaft zu
bedienen . Er lucht Valentine durch Ueberredung und Drohung
dahin zu bringen , daß sie mit ihm entflieht , wohl wissend , daß
sie sich damit selbst vernichtet , daß sie alsdann rettungslos in

seine Hände gegeben ist .
„ Seine Rechnung schlägt fehl . Sie zeigt ihm ihre Ver¬

achtung , und an die Stelle der Liebe tritt nun bei ihm der Haß .
Wenn er sie nicht besitzen kann , so soll sie auch keinem Anderen

gehören / er droht sie zu verderben und führt seine Drohung in

wahrhaft teuflischer Weise aus . Die in ganz anderer Absicht

versteckte Flasche wird ihm jetzt zu einem Werkzeuge , das er

schlau gegen sie benutzt / zum Werkzeuge muß ihm die Angst und

Weltfremdheit der alten Dame dienen , die er , ohne daß sie ahnt

zu welchem Zwecke, völlig beeinflußt . Seine Aussagen in der

Voruntersuchung sind ein Meisterstück der raffinirten Verdächti¬

gung unter dem Scheine der Entlastung , und welches Gewebe

aus Lüge , Bosheit und wahren Thatsachen er heute hier zum
Besten gegeben hat , das ist der ganzen Versammlung im frischesten
Andenken .

„ Und doch hat er sich in der eigenen Schlinge gefangen .
Ich beschuldige Adolf Bäuerlich , eine Flasche mit vergiftetem
Kirschsaft in die Wohnung des Premierlieutenants Zier gebracht
zu haben , in der Absicht , diesen damit zu tödten , ich klage ihn

Abgeordneter Herold mahnte in der Agrarfrage zur Einigkeit
und empfahl das landwirthschastliche Genossenschaftswesen .

Ausland .
Venedig , 25 . August . Nach einer Mittheilung der

„ Gazetta di Venezia " fand man auf dem beschlagnahmten
Dampfer „ Doelwyck " unter den Kohlenvorräthen noch 20 000
Revolver .

Petersburg , 25 . Aug . Khunkhusische Banden griffen
die kosakische Bevölkerung im Ussuri - Gebiet (im äußeren Süd¬

osten Rassisch -Astens ) an / es wurden ernste Maßregeln zur Ab¬
wehr getroffen . Am 9 . d . Mts . hatten russische Truppen ein

heftiges Scharmützel zu bestehen , wobei sieben Chinesen und ein

Russe fielen . Die Khunkusen flohen und verloren viele Waffen .
Die Gefangenen wurden dem chinesischen General Djao - Tyan
ausgeliefert , der zur Verfolgung der Khunkhusen eingetroffen war .
Er ließ zwei von ihnen hinrichten und verurtheilte sechs andere

zum Tode . Russische und chinesische Truppenabtheilungen wurden
in das Flußgebiet abgeschickt, um die khunkhusische» Räuber in

ihrem Zufluchtsorte auszurotten .
Christi ania , 25 . August . Wie hier verlautet , wird der

König und wahrscheinlich auch der Kronprinz hier eintreffen , um
bei der Ankunft Nansens zugegen zu sein . Die Ankunft Nansens
wird , wie das „ Morgenbladet " meldet , am 5 . September er¬

folgen .
Paris , 25 . August . Vierzehn Mailänder Kadettenschüler ,

die auf einem Ausflug nach der Riviera am Sonntag in ihren
Uniformen auf zwei Omnibussen Mentone passirten , wurden
von der Bevölkerung verhöhnt und thätlich bedroht . Nur

rasches Davonfahren verhinderte eine Schlägerei .
London , 25 . August . Die Kronprinzessin Wittws

Stephanie von Oesterreich ist nach Wien abgereist , um den

Empfangsfeierlichkeiten anläßlich der Ankunft des Zarenpaares
beizuwohnen .

London , 25 . August . Einer Meldung aus Zanzibar
zufolge ist der Sultan von Zanzibar heute gestorben .

London , 26 . August . Wie das „ Reutersche Büreau "

erfährt , wird in gut unterrichteten Kreisen geglaubt , der ver¬

storbene Sultan von Sansibar sei ermordet , wahrscheinlich ver¬

giftet . — Die Abendblätter melden , die britische Regierung habe
dem Consul in Sansibar verboten , Said Kalid anzuerkennen .
Letzterer werde sofort abgesetzt werden , wenn er Widerstand
leisten sollte .

Madrid , 25 . August . Die Regierung beabsichtigt , die

Freimauerei zu unterdrücken . Die Regierung klagt nämlich die

Logen an , revolutionäre und antireligiöse Politik zu treiben , so¬
wie die föderalistische Bewegung auf den Antillen und den

Philippinen zu unterstützen .
Athen , 26 . August . Während über die Einzelheiten der

Neugestaltung der Verwaltung auf Kreta bisher nur Vermuthungen
vorliegen , geht der „ Voss . Z . " über die Hauptpunkte des Ent¬

wurfs folgende Meldung zu : Die Souveränität des Sultans
werde anerkannt . Kreta erhalte tatsächlich Autonomie und

zahle einen jährlichen Tribut von 1000 Psd . türkisch . Der
Gouverneur werde von der Pforte für fünf Jahre ernannt und
könne ohne Zustimmung der Mächte nicht abgesetzt werden . Das

Consularcorps in Kanea werde die Verwaltung überwachen .
Die türkische Besatzung werde sofort verringert , die Gendarmerie

reorganisirt . Die Kammer bleibe auf jetziger Grundlage . —

Die kretischen Führer sollen bereit fein, auf diesen Plan einzu¬
gehen unter der Bedingung , daß die Mächte auf der sofortigen
Zurückziehung der Truppen und Herabminderung der Garnisonen

an , wissentlich falsches Zeugniß gegen Balenrine Zier abgelegt ,
einen Meineid geleistet zu haben !"

Mit immer steigender Wärme hatte Lagemann gesprochen .
Die Scene hatte sich vollständig geändert , der Vertheidiger war

zum Ankläger geworden . Und so gewaltig war der Eindruck

seiner Rede , so sieghaft die Macht der sich darin kundgebenden
Wahrhaftigkeit , daß alle wie in einem Bann gefangen waren und
Niemand daran dachte , ihn zu unterbrechen , obwohl er die ihm

zustehenden Befugnisse weit überschritten hatte .
Auch als er geendet hatte , herrschte noch Schweigen und

Bestürzung / es hielt schwer, den Faden der trockenen Verhand¬
lung wieder aufzunehmen , und schon kam ein anderer Zwischen¬
fall . Die beiden Sachverständigen traten Var und nahmen cs

nicht nur auf ihren Eid , sondern wiesen es durch den Augenschein
nach , daß die den vergifteten Kirschsaft enthaltende Flasche ge¬
öffnet und dann mit großer Kunstfertigkeit genau so wie sie aus
der Fabrik hervorgegangen , wieder verlöthet uwd mit dem Firmen¬
stempel versehen worden sei. Nur eine am Rande zurückge¬
bliebene Unebenheit und der Vergleich mit ciacr anderen noch

nicht geöffneten Flasche aus derselben Fabrik hatte geübten Augen
den Unterschied klar gemacht , der nun , da sie ihn entdeckt , für
alle sichtbar ward .

Und alle Augen richteten sich auf Bäuerlich , der sich vergeb¬
lich bemühte , seine Haltung zu bewahren . Der sonst so zungen¬
gewandte Mann vermochte nur abgerissene Sätze hervorzubringen ,
sein Gesicht hatte eine grünbleiche Farbe angenommen , seine

Züge waren verzerrt , große Schweißtropfen standen auf seiner
Stirn .

„ Geben Sie der Wahrheit die Ehre, " sagte der Vorsitzende
feierlich , „ cs ist, wie der Herr Vertheidiger sagt . Eine höhere
Macht scheint ihm die Fähigkeit verliehen zu haben , Verborgenes

zu lesen . " (Fortsetzung folgt .)



kt

auf 2000 Mann bestehen - ferner verlangen sie Heranziehungder griechischen Consuln zur Überwachung der Verwaltung .
Athen , 26 . August . Nachrichten aus Kanea zufolge hatder französische Consul dem Gouverneur erklärt , er werde, fallsdie Unruhen in Kanea fortdauern , Matrosen landen lassen, um

die christlichen Einwohner zu schützen.
Sofia , 25 . August . Am Sonntag überfiel eine Abtheilung

türkischer Truppen die bulgarischen Posten bei Modertege , südlichvon Philippopel . Nach fünfstündigem Kampfe wurden die
Türken zurückgedrängt. Sie hinterließen mehrere Todte .

Lourenco Marquez , 26 . August . Auf ein mit einer
Anzahl von Transvaalreisenden besetztes Dampfboot wurde vonder Seestation aus geschossen. Eine Frau Namens Landberg
erhielt einen Schuß durch die Lunge, an ihrem Auskommen wird
gezweifelt. Der Consul der Republik Transvaal hat eine Unter¬
suchung des Vorfalles verlangt .

Rio de Janeiro , 25 . August . Infolge der Ruhe¬
störungen vom Sonntag und Montag herrscht hier große Er¬
regung - man glaubt , der italienische Konsul werde abberufen,nachdem die Blätter ihn fortgesetzt anklagen die Unruhen her¬
vorgerufen zu haben . Die brasilianische Kammer hat die Re¬
klamationen Italiens einfach abgelehnt . Hier dauern die Unruhenfort .

Rio de Janeiro , 25 . August . Gerüchtweise verlautet ,daß die italienische Gesandtschaft das Land verlassen wird . Der
Gesandte erwarte nur noch Weisungen aus Rom .Rio de Jane 'iro , 26 . August . Die Ruhe in San
Paolo ist wieder hergestellt - die Beziehungen der hiesigen Re¬
gierungen zu Italien bleiben sehr gespannt .

Zanzibar , 25 . August . Sofort , nachdem der Tod des
Sultans bekannt geworden war , ergriff Said Kalid , der Onkeldes Sultans , Besitz von dem Palast und erklärte sich selbst zumSultan , indem er sich im Palast mit 700 bewaffneten Askaris
verbarricadirte . Die englischen Kriegsschiffe „Philomel " , „Toush "
und Sparrow " landeten beim Zollhause Mannschaften , welche
jetzt die Befehle der englischen Regierung erwarten . Alle Frauenhaben sich in das englische Confulat begeben, da Unruhen be¬
fürchtet werden.

Zanzibar , 26 . August . Die Streitkräfte Said Kallds ,der den Sultanspalast und das Fort stark besetzt hält , belaufen
sich auf 1500 Mann . Die Engländer werden zum Angriff über¬
gehen , sobald ein zur Verstärkung erwartetes Geschwader ein¬
getroffen sein wird . Der britische Kreuzer „St . George "
(7700 Tonnen ), das Flaggschiff des Admirals Rawson , Kom¬mandeur der Flottenstation am Cap , ist Nachmittags hier ein¬
getroffen und setzte 200 Mann an Land . Ein britischer Kreuzerist ebenfalls hier eingetroffen.

Marine .
— Berlin , 25 . August . Für das Winterhalbjahr 1896/97sind folgende Kommandirungen des Zahlmeister -Personals der

Marinestation der Ostsee verfügt : Ober -Zahlmeister Wachsmannals Geschwader-Zahlmeister des I . Geschwaders, Ober -ZahlmeisterBistram als Stationskassenrendant , Ober -Zahlmeister Nim6 alsLeiter der Bekleidungsamtswerkstätten , Ober -Zahlmeister Grothzur Marine -Akademie und -Schule , Ober -Zahlmeister Faber alsLeiter der Zahlmeister -Sektion , Zahlmeister Steinhäusler als
Divisions -Zahlmeister der 2. Division des I . Geschwaders undSchiffs -Zahlmeister S . M . Panzerschiff „König Wilhelm ", Zahl¬meister Bertrand als 1 . Zahlmeister zur 1 . Abtheilung der1. Matrosen -Division , Zahlmeister Gronemann zum Abwickelungs¬bureau , Zahlmeister Roß (Vorbehalten), Zahlmeister Hellfach zurDeckossizierschule , Zahlmeister Lehmann an Bord S . M . Schul¬schiff „Stosch ", Zahlmeister Kasper als 1 . Zahlmeister zur2 . Äbtheilung der I . Matrssen -Division, Zahlmeister Hoffmannan Bord S . M . Schulschiff „Stein ", Zahlmeister Gericke als1 . Zahlmeister zur I . Werft -Division, Zahlmeister Woesner als1 . Zahlmeister zur I . Torpedo -Abtheilung , Zahlmeister Gottschowan Bord S . M . Schulschiff „Friedrich Carl " , Zahlmeister Heppneran Bord S . M . Dacht „Hohenzollern ", Zahlmeister WapnewSkian Bord S . M . Schulschiff „Blücher ", Zahlmeister Braun als
Stationskassen - Kontroleur , Zahlmstr . Szczodrowski zur Inspektiondes Torpedowesens , Zahlmeister Lange an Bord S . M . Panzer¬
schiff „Württemberg "

, Zahlmeister Feldmann als Geschwader-Sekretär des I . Geschwaders, Zahlmeister Sols zur Kreuzer -
diviston, Zahlmeister Wendeler an Bord S . M . Schulschiff „Moltke ",Zahlmeister Landwehr an Bord S . M . Panzerschiff „Kaiser",Zahlmeister Block zum I . Seebataillon , Zahlmeister Kruse anBord S . M . Kreuzer „Falke ", Zahlmeister Wolschke an BordS . M . Panzerschiff „Sachsen", Zahlmeister Knaack an BordS . M . Schulschiff „ Gneisenau ", Zahlmeister Vorpahl an BordS . M . Kreuzer „ Bussard ", Zahlmeister Schmiedeberg als 2 . Zahl¬meister zur 2 . Abtheilung der I . Matrosen -Division , ZahlmeisterMischi zur I . Matrosen -Artillerie -Abtheilung , Unter -Zahlmeister
Wulf als 2 . Zahlmeister zur 1 . Abtheilung der I . Matrosen -
Division , Unter -Zahlmeister Guisez als Hülfsarbeiter zur Stations¬
kasse, Unter -Zahlmeister Unger (Vorbehalten) , Unter -Zahlmeister
Panzenhagen an Bord S . M . Panzerschiff „Hagen ", Unter -
Zahlmeister Schröder an Bord S . M . Kreuzer „Sperber " ,Unter -Zahlmeister Paschkowski an Bord S . M . Vermeffungs -
fahrzeug „Möwe "

, Unter -Zahlmeister Walter an Bord S . M .
Kreuzer „Seeadler "

, Unter - Zahlmeister Vollnberg an Bord
S . M . Kreuzer „Condor ", Unter -Zahlmeister Weber an Bord
S . M . Kreuzer „Cormoran ", Unter -Zahlmeister Jähnicken anBord S . M . Kanonenboot „Habicht" , Unter -Zahlmeister Hüngs¬berg als 2 . Zahlmeister zur I . Werft -Division , Zahlmeister -
Aspirant Hiedewohl zur V . Torpedoboots -Division , Unter -Zahl¬meister Braun als 2 . Zahlmeister zur I . Torpedo -Abtheilung ,Zahlmeister -Aspirant Amlong zur 2 . Abtheilung der I . Matrosen -
Division , Zahlmeister - Aspirant Voigt zur 1 . Abtheilung derI . Matrosen -Division , Zahlmeister -Aspirant Huth zur I . Torpedo¬boots -Division, Zahlmeister -Aspirant Ackermann an Bord S . M .Panzerschiff „Kaiser"

, Zahlmeister - Aspirant Bahre an BordS . M . Schulschiff „ Gneisenau "
, Zahlmeister -Aspirant Wiggertan Bord S . M . Schulschiff „ Moltke " , Zahlmeister -AspirantBelow an Bord S . M . Schulschiff „Stosch ", Zahlmeister -AspirantMüller zur III . Torpedoboots -Division , Zahlmeister -AspirantLehmann zur I . Torpedo -Abtheilung , Zahlmeister -Aspirant Bauserzum Bekleidungsamt , Zahlmeister -Aspirant Strehlow (Vorbehalten),Zahlmeister -Aspirant Rönnebeckzur I . Werft -Division , Zahlmeister -

Aspirant Brodmeher zur 1 . Abtheilung der I . Matrosen -Division,Zahlmeister - Aspirant Jampert (Vorbehalten), Zahlmeister -AspirantHerbold an Bord S . M . Kreuzer „Seeadler ", Zahlmeister -
Aspirant Beilker zur I . Torpedo - Abtheilung , Zahlmeister -AspirantSchütt an Bord S . M . Transportdampser „Pelikan "

, Zahl¬meister-Aspirant Milatz (Vorbehalten), Zahlmeister - Aspirant Kuntzezur Ausbildung als Intendantur -Sekretär , Zahlmeister -AspirantZimmereimer zum I . Seebataillon , die geprüften Zahlmeister -
Applikanten Oesterling an Bord S . M . „Otter ", Goltermann(Vorbehalten) , Brauer an Bord S . M . Panzerschiff „KönigWilhelm ", Lütke zur 1 . Torpedo - Abtheilung , Korn an BordS . M . Kreuzer „ Arcona "

, Siedentopf zur Ausbildung als
Intendantur -Sekretär , Schmidt zum Abwickelungsbureau , Gröngerzur Reserve -Division Danzig , Both an Bord S . M . Panzerschiff

„Kaiser ", Leßner zur I . Matrosen -Artillerie -Abtheilung , Brehmer
an Bord S . M . Schulschiff „Blücher" , Samson an Bord S . M .
Kreuzer „Bussard ", Hanke zur 1 . Abtheilung der I . Matrosen -
Division, Kiphard zur 2 . Abtheilung der I . Matrosen -Division ,Quaritsch an Bord S . M . Kreuzer „ Cormoran ", Heintze an
Bord S . M . Panzerschiff „Württemberg "

, Koester zur Stations¬
kasse, Strese an Bord S . M . Schulschiff „Friedrich Carl ",
Mehlgarten an Bord S . M . Schulschiff „Gneisenau " , Röper
an Bord S . M . Kanonenboot „ Habicht" , Wöbest zur Schiffs -
mngen -Abtheilung , Grundt an Bord S . M . Vermessungsfahrzeug
„Möwe ", Crauser an Bord S . M . Schulschiff „Stosch " , Kora -
lewski und Stöhr zur Marine -Akademie und -Schule , die Zahl¬
meister-Applikanten Theurich zur Intendantur , Block zur 2 . Ab¬
theilung der I . Matrosen -Division , Habicht zum Bekleidungsamt ,
Staffelfeldt zur Intendantur , Michaelis zum Bekleidungsamt ,Leppin zur Stationskasse , Richter an Bord S . M . Kreuzer
„Sperber " , Reimann an Bord S . M . Panzerschiff „ Hagen ",Koch zur 1 . Abtheilung der I . Matrosen -Division , Schlör an
Bord S . M . Kreuzer „Gefion ", Fischer an Bord S . M . Schul¬
schiff „Moltke " , Segeberg an Bord S . M . Panzerschiff „Sachsen " ,die Zahlmeister -Anwärter Wachsmuth an Bord S . M . Schul¬
schiff „Friedrich Carl ", Wittmuß an Bord S . M . Schulschiff
„Blücher "

, Lippmann und Rust an Bord S . M . Panzerschiff
„König Wilhelm ", Basel zur I . Werft -Division . — Der Kom¬
mandowechsel findet, soweit ein solcher nicht bereits durch frühere
Indienststellung , Ausschiffung oder Außerdienststellung erforderlichwird, am 10 . Oktober d . I . statt .

— Berlin , 26 . August . Die vier Kadetten - und Schiffs -
ungen-Schulschiffe treten auch in diesem Jahre nach Beendigungder Herbstmanöver eine ca. halbjährige Auslandsreise an .

„ Gneisenau " geht voraussichtlich ins Mittelmeer , während
„Stosch "

, „Stein " und „Moltke " voraussichtlich in die west¬
indischen Gewässer gehen werden .

— Berlin , 26 . Aug . Das für die westafrikanischeStation
bestimmte Kanonenboot „Habicht" stellt am 1 . Oktober in Dienst .
Im November wird der von Westafrika zurückkehrende Kreuzer4 . KI . „Sperber " außer Dienst stellen.

— Paris , 26 . August . Der neue Panzer „Carnot " , von
dem schon einige Unfälle gemeldet worden sind, hat wieder
etwas Unerfreuliches von sich hören lassen. Einer Meldungaus Toulon zufolge ist nämlich in den Kesseln dieses Schiffes ,das 30 Millionen gekostet hat , das Feuer in die Röhren ge¬
schlagen und hat einen großen Theil derselben unbrauchbar ge¬
macht. Die ziemlich umfangreichen Reparaturen werden längere
Zeit und bedeutende Kosten erfordern .

— Madrid , 26 . August . Wie die Blätter berichten, hat
die Regierung den Ankauf eines weiteren Panzerschiffes in
England angeordnet .

— RvM , 26 . August . Drei italienische Kriegsschiffe sind
infolge der ausgebrochenen Unruhen nach den brasilianischen Ge¬
wässern mir versiegelten Ordres abgegangen .

Die Herbstmanöver der Flotte.
Neufahrwasser, 23 . Aug . Nachdem die gesammte Herbst¬

übungsflotte am letzten Freitag Abend von der Lübecker BuchtAnker auf gegangen war , langte sie am heutigen Tage auf der
Rhede von Neufahrwasser an .

Schon in den ersten Vormittagsstunden trafen die Vorläuferdes Geschwaders, die beiden Torpedoboots -Flottillen , unter ihren
Chefs, den Korv .-Kapts . Poschmann und v . Colomb , auf der
Höhe vom Helaer Leuchtfeuer ein - gegen 11 Uhr war der Hasenvon Neufahrwasser erreicht, in dem sie jedoch nicht anlegten ,sondern direkt Strom auf nach Danzig zur Kaiserlichen Werft .Da die Uebungsflotte die Reise von Lübeck nach der Buchtvon Danzig in gefechtsmäßiger Geschwaderformation zurückgelegt
hatte , langten auch die Aufklärungsgruppen unmittelbar nachden Torpedoboots - Flottillen im Hasen von Neufahrwasser an .
Auf Befehl der Oberwerftdirektion in Danzig waren die langenMolen und Kaimauern für die Kriegsfahrzeuge freigehalten . Der
Oberwerftdirektor , Kapt . z . S . v . Wietersheim , war auf seiner
Dampfhacht persönlich zur Stelle , um sich bei dem Geschwader-
ches, dem kommandirenden Admiral v . Knorr , zu melden und den
Rapport zu überreichen.

Bald nach der Mittagsstunde machten im Hafen fest die
Schulschiffe „Grille " und „Blitz"

, das Torpedoschulschiff „Blücher "
mit dem kommandirenden Admiral v . Knorr an Bord , und die
neuen Avisos unserer Flotte , „ Meteor ", „ Wacht" und „Jagd " .
Während des Anlegemanövers dieser Fahrzeuge war das Gros
der Flotte um die lang vorgestreckte Spitze von Hela gekommen.
Mächtige Rauchwolken am Horizont verkündeten , das Nahen der
einzelnen Divisionen .

Selbst auf die 16 Seemeilen Entfernung waren vom Strande
aus die einzelnen Divisionen in ihren befohlenen Abständen
deutlich erkennbar . An der Spitze des Gros dampften die beiden
Kreuzer „Kaiserin Augusta " und „Gefion " , in doppelter Kiel¬
linie selbst die vier Divisionen unter ihren Chefs, dem Vize¬admiral Köster, den Kontreadmiralen v . Arnim und Barandvnund dem Kommodore Kapt . z . S . Koch.

Auf Befehl des kommandirenden Admirals v . Knorr lief
auch das gesammte Panzer -Reservegeschwader, bestehend aus den
Schiffen „Hildebrand ", „Beowulf ", „Frithjos " und „Siegfried ",nach dem Hafen ein - desgleichen von dem I . Geschwader nochdie "beiden Panzerschiffe „Württemberg " und „Sachsen " . Sämmt -
liche übrigen Schiffe vom Flottengros , die vier Panzer 1 . Klaffe,„König Wilhelm ", die vier Schulfregatten , der Panzer „Hagen "
und die beiden Kreuzer „Kaiserin Augusta " und „ Gefion " warfenin einer Entfernung von etwa zwei Seemeilen vom Leuchtthurmin langer Linie Anker.

Neufahrwasser, 24 . Aug. Für die gesummten Schiffe der
Manöverslotte hat der heutige Tag anstrengende Stunden ge¬bracht, hieß es doch in kurzer Zeit die Kohlenbunker zu füllen .Die Kaiser !. Werft zu Danzig hatte in langer Reihe eine An¬
zahl von Bordings nach der Rhede und dem Hafen beordert ,um den einzelnen Schiffen die Kohlen heranzufahren . Es wurdenda in wenigen Stunden Tausende von Tonnen Kohlen an Bord
genommen . Um den Mannschaften die Arbeit angenehmer zumachen, konzertirten auf den einzelnen Schiffen die Kapellen, inderen patriotische Weisen die Matrosen einstimmten . Je nachBedarf oder der Größe des Schiffes nahmen die einzelnen Fahr¬
zeuge 50 bis 200 Tonnen Feuerungsmaterial über , d . h . bis zu20 Eisenbahn -Waggons .

In den Abendstunden wurden die Schiffe gereinigt und Vor¬
bereitungen für ein erneutes Jn -See - Gehen getroffen . Ehe die
Flotte wieder die Danziger Rhede verließ , um nach Kiel zur
Ausrüstungsübung zurückzukehren, hielten die Geschwader in der
Bucht noch einige taktische Uebungen ab.

Die Kadetten und Seekadetten der Schulfregatten benutztenden heutigen Tag , um der nahen Marienburg einen Besuch ab¬
zustatten . Se . Hoheit der Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklen¬
burg -Schwerin , der sich als Wachtoffizier an Bord des Panzers
„Württemberg " befindet, begab sich nach Danzig , um die Sehens¬
würdigkeiten der alten Hansastadt in Augenschein zu nehmen.
Ehe das Geschwader zu Anker ging, begegnete ihm auf hoherSee die Dampfhacht „Lensahn" mit Sr . König! . Hoheit dem

Erbgroßherzog Friedrich August von Oldenburg an Bord, der i
zur Zeit eine Sommerreise zur See im östlichen Becken der Ostsee s
unternimmt. sDer Aufenthalt der gesummten aus 52 Schiffen, Fahr - l
zeugen und Torpedobooten bestehenden Herbstübungsflotte auf ^der Rhede von Danzig und im Hafen von Neusahrwasser war s
nach dem Uebungs -Programm der Uebungsflotte nur auf s48 Stunden berechnet, die dazu bestimmt waren , um die Schiffe ^mit frischen Kohlenvorräthen zu versorgen . Diese Kohlenüber - !
nähme war bereits gegen Mittag in der Hauptsache beendet, j
Da die Besatzungen der Uebungsflottte während der letzten k
Tage einen überaus anstrengenden Dienst gehabt hatten , fanden i
bis zu den heutigen Vormittagsstunden zahlreiche Beurlaubungen f
statt , so daß zu Hunderten die Matrosen in der Straßen der
Hansastadt anzutreffen waren . Der kommandirende Adrmral
v . Knorr hat sich am heutigen Vormittage für einige Stunden
selbst nach Danzig begeben, um verschiedene dienstliche Besuche
zu machen.

. .Schon gegen Mittag herrschte auf der verenngte Flotte
reges Leben - die Dampfpinassen schossen zwischen den Flagg¬
schiffen der einzelnen Divisionen hin und her , um die Befehle
für die nächsten Tage zu überbringen . Mächtige Rauchwolken
aus den Schloten der Panzer verkündeten , daß die Kessel ange¬
heizt waren , was darauf schließen ließ , daß die Flotte in we¬
nigen Stunden Anker auf zu gehen beabsichtigte. In der
zweiten Nachmittagsstunde machte das Flaggschiff des komman¬
direnden Admirals v . Knorr von der Mole im Hafen von Ncu -
fahrwasser los und begab sich zu den Panzergeschwadern auf
der Rhede . Dem „Blücher " folgten , von der Kaiser! . Werst rn
Danna kommend, die beiden Torpedoboots -Flottiüen , die Adisos
„Jagd " , „Wacht" , „Meteor " und „Grille " , welch ' letzteren
sämmtlich während der letzten Tage im Hafen von Neusahrwasser
am Kai gelegen hatten .

Schon um war die gesammte Uebungsflotte auf der
Rhede versammelt , um in Marschformation gleichzeitig in See
zu gehen. Dieser Befehl wurde vom Flaggschiff des Flottenchefs
um die vierte Nachmittagsstunde gegeben. Sämmtliche auf Rhede
liegenden Schiffe gingen gleichzeitig Anker auf und nahmen die
befohlene Position ein. An die Spitze der Flotte setzte sich das
Flaggschiff „Blücher "

, diesem folgten die aus den Schiffen
„Stein "

, „Stosch " , „Moltke " und „Gneisenau " bestehende dritte
Division , die Panzer - Reservedivision, die „Brandenburg -
Division und die 2 . Division des I . Geschwaders mit dem
Flaggschiff „König Wilhelm " . Die Vor - und Nachhut bildeten
als Aufklärungsgruppen die Avisos mit den beiden Kreuzern
„Kaiserin Augusta " und „ Gefion " , während die Torpedoboots -
Flottillen die Flanken deckten . Sämmtliche Schiffe nahmen ihren
Kurs nach Hela zu, um das Leuchtfeuer der Halbinsel an Back¬
bord zu lassen und so die hohe See zu gewinnen .

Bereits gegen 5 Uhr Nachmittags bezeichnten nur noch
auf dem Horizont lagernde Rauchmassen die Fahrtrichtung der
die Danziger Rhede verlassenden Flotte , indem die Schiffe selbst
völlig unsichtbar blieben, da kein Windstoß die Qualmwolken
aus den Schloten zertheilte . Aus diesen war indessen zu schließen ,
daß die Manöverflotte in Evolutionen begriffen war , bis sie um
die Spitze von Hela bog und dem Auge entzogen war . Von
hier aus wird die Flotte ihren Kurs direkt westlich nehmen, um
nach Eckernsörde zu dampfen , woselbst die Ankunft aus den 27 .
d . Mts . Abends festgesetzt ist. Wie die „Post " hört , sind noch
keine Bestimmungen darüber getroffen , ob Se . Majestät der
Kaiser den Schlußmanövern in der Nordsee in der ersten
Septemberhälste beizuwohnen beabsichtigt.

Lokales .
Wilhelmshaven, 27 . August. Von den für die Marine

ausgehobenen 4063 Rekruten stammen aus der seemänischen und
halbseemännischen Bevölkerung 2103 Köpfe, nämlich : 1735
Matrosen , Schiffsköche und Kellner, 68 Maschinenpersonal 277
Heizer von See - und Flußdampfern , 15 Schiffszimmerleute und
8 Segelmacher . Aus der Landbevölkerung stammen I960 Köpfe.
Von diesen sind 436 zur Verwendung als Heizer bestimmt,
nämlich 47 Feuerarbeiter von Hüttenwerken und industriellen
Kesselanlagen, 143 Maschinenbauer , Schlosser und Dreher , 72
Kesselschmiede, 42 Kupferschmiede, 83 Schmiede, 29 Elektro¬
mechaniker und Mechaniker, 20 Klempner . Unter den 1524 ,
die zur anderen Verwendung kommen, befinden sich 18 Schmiede,53 Schlosser, 12 Eisen- und Metalldreher , 20 Segelmacher , 40
Zimmerleute , 28 Tischler, 9 Böttcher , 10 Büchsenmacher , 6
Bäcker, 190 Flußschiffer , 33 Maler , 24 Schreiber , 85 Schneider ,
80 Schuhmacher , 14 Sattler , 9 Barbiere , 6 Buchbinder, 4
Drucker , 11 Gärtner , 7 Klempner , 13 Töpfer und Maurer , 7
Kellner und Diener , 4 Mechaniker, 19 Pferdeknechte, 822 sonstige
Mannschaften .

8 Wilhelmshaven , 27 . August . Mit dem Ablösungstrans¬
port für die Schiffe der Westafrikanischen Station , welcher Anfang
Oktober die Heimath verlassen wird , soll wieder ein Vermessungs -
Detachement unter Führung des Lieutenants z . S . Feldt nach
Kamerun entsandt werden, welches dort , wie in den Vorjahren ,
Vermessungen vornehmen soll . Das Personal besteht aus dem
Detachement und der Besatzung des Peilbvotes „Kamerun " , im
Ganzen aus 2 Deckoffizieren (1 Steuermann , 1 Maschinist),
sowie 18 Unteroffizieren und Gemeinen .

tz Wilhelmshaven, 27 . August. Der geprüfte Ober-
Feuerwerksmaat Klöfkorn ist an Stelle des mit S . M . S .
„Iltis " verunglückten Ober - Feuerwerksmaaten Rähm zur Marine¬
station der Ostsee versetzt .

Wilhelmshaven, 27 . Aug . Schulen zur Ausbildung im
Verwaltungsdienst sollen für die aus dem Unterofstzierstande
hervorgehenden Militäranwärter eingerichtet werden . Man hat
die Beobachtung gemacht, daß Militäranwärter häufig für den
Verwaltungsdienst nicht die genügenden Vorkenntnisse haben ,
weshalb ihnen Zivilanwärter vorgezogen werden müssen. Durch
entsprechendeVorbildung will man diesem Mangel abhelfen . Mit
Einrichtung dieser Schulen ist bereits der Anfang gemacht. —
Gemäß einer Zuschrift der königlichen Seminardirektion zu
Kornelimünster an den Aachener „Volksfreund " hat sich an dem
dortigen Seminar nachträglich ein soeben entlassener Seminarist
bereit erklärt , ein Jahr bei der Fahne zu dienen . Es ist dieses
der erste Fall an den beiden Lehrerseminaren des Regierungs¬
bezirks Aachen, daß von der Befugniß der BolkSschullehrer zum
einjährig -freiwilligen Dienst Gebrauch gemacht wird .

Wilhelmshaven, 27 . August. Bezüglich der Versäumniß
der Frist zur Geltendmachung des Anspruchs bei Heirathen der weib¬
lichen Personen auf Beitragserstattung hat das R . -Vers .-Amt
eine bemerkenswerthe Entscheidung getroffen, der folgender That -
bestand zu Grunde lag . Eine Versicherte hatte am 17 . Nov .
1895 die Ehe geschlossen und am 7 . Febr . 1896 den Antrag
auf Beitragserstattung bei dem Amtsvorsteher eingereicht. Der
Antrag war von diesem an den Landrath weitergegeben, dort
am 9 . Febr . 1896 eingetroffen und am 19 . Febr . an den Vor¬
stand der Versicherungsanstalt gesandt, bei welchem er zwei Tage
später einging . Das R .-Vers .-Amt hat in Uebereinstimmung
mit dem Bescheide der Versicherungsanstalt , aber im Gegensatz
zu der Auffassung des Schiedsgerichts durch Revisionsurtheil



- vom 17 - 1 ^86 den Anspruch wegen Fristversäumniß zu¬
rückgewiesen . In den Gründen der Entscheidung wird Folgendes

( ausgeführt : Nach Z 30 des Jnvaliditäts - und Altersverstcherungs -
( Gesetzes muß der Anspruch auf Erstattung von Beiträgen , welcher
- dm weiblichen Personen , sofern sie eine Ehe eingehen, unter
: gewissen Voraussetzungen zusteht, binnen drei Monaten nach der
- Verheirathung geltend gemacht werden . Ferner bestimmt der

H 95 a . a . O -, daß der bezeichnte Anspruch bei dem Vorstande
- derjenigen Versicherungsanstalt , an welche zuletzt Beiträge ent-
i richtet worden sind , geltend za machen ist . Aus dem Zusammen¬

hänge dieser Vorschriften ergiebt sich , daß die gesetzliche Frist
,
' aur dann gewahrt ist, wenn der Antrag binnen drei Monaten
. seit der Eheschließung bei dem Vorstände der zuständigen Ver -
! sicherungsanstalt angebracht wurde . In dem vorliegend gegebenen

Falle ist jedoch der Antrag erst vier Tage nach Ablauf der drei
: Monate bei der Versicherungsanstalt eingegangen und demnach
i die Frist versäumt .

Wilhelmshaven, 27 . August . Der kaufmännische Verein
: „Union" unternahm gestern einen Ausflug mit Damen nach

Zwischenahn und Dreibergen . Trotz des unfreundlichen
Wetters war die Stimmung sehr auimirt . Das vorzüglich zu -

. bereitete Mittagsmahl wurde in dem Lokale des Herrn Fcldhus
j eingenommen . Abends kehrte man vergnügt und heiter nach
i Wilhelmshaven zurück .
i -s-

^ Baut , 25 . August . Das neue Spritzenhaus wird vor¬
aussichtlich mit Anfang des nächsten Monats fertiggcstellt sein .
— Die Wählerlisten zum oldenburgischm Landtag liegen am 27 .

' 28 . und 29 . dieses Monats aus . Es möge noch besonders
darauf aufmerksam gemacht werden, daß es Pflicht eines jeden
Wahlberechtigten ist, sich davon überzeugen zu wollen, ob er mit
in der Liste verzeichnet ist .

Neueuve , 23 . August . Einer bedeutenden Reparatur wird
i augenblicklich die große Glocke unseres Kirchengeläutes , welche
^ dm Namen „ Banter Glocke " führt , unterzogen . Dieselbe war
i Berschleißens halber sehr schwer zu läuten und erhält jetzt neben
^ einer auf sogenannten Kugellagern lausenden neuen Achse auch
! neue Balken von bestem Eichenholz als Träger , wodurch der

Uebclstand sicher und auf lange Zeit hinaus gehoben werden
wird . Man hofft, die Glocke , welche ein bedeutendes Gewicht

: und einen schönen vollen Klang hat , am nächsten Sonntag wieder
: in Gebrauch setzen zu können. — Die symbolische Sandstcin -
^ Verzierung über unserer Kirchthür ist jetzt angebracht und wird ,
wenn erst der beabsichtigte Farbenschmuck und Vergoldung hinzu-
kommen, dem Eingänge ein würdiges und sinnreiches Aussehen
verleihen .

- s- Reuende , 27 . August . Gestern fand die Verpachtung
der Budenplätze zum Schaarmarkt statt , wozu sich viele Pacht¬
liebhaber eingefunden hatten . Es wurden erzielt pro laufendes
Meter bis zu 4 Mark . Im verflossenen Jahr wurden gezahlt
bis zu 7 Mark pro Meter . Es möge noch darauf aufmcrkstm

^ gemacht werden , daß im Lokale des Herrn Mccnen während der
beiden Markttage die Gesellschaft de Graes -Nordenham auftritt .
— Herr Gastwirth Bruns in Schaar wird nach dem Schar¬
markt mit dem Neubau eines Hauses beginnen . — Im
tzokaledes Herrn Euken fand gestern der Verkauf des Jm -
mobils der Hayenschen Erben statt . Es wurden geboten
von Herrn Janßen - Ebkcriege 2700 Mark , worauf der Zuschlag
aber nicht ertheilt wurde . Im ersten Berkaufstermin waren
2675 Mark geboten. — Im ersten Verkaufstermin der Stelle

der Eukenschen Erben zu Heiligengroden waren leine Bieter
erschienen .

Au- der Amgegend uud der Provin;
Jever , 25 . August . Wie man hört, wird Herr Organist

Koch Hierselbst auf seinen Wunsch in allernächster Zeit auf ein
Jahr beurlaubt und während dieser Zeit von hiesigen geeigneten
Kräften vertreten werden . Herr Koch beabsichtigt nach Berlin rc .
zu gehen , um sich in seinem Fache noch weiter zu vervollkommnen.
In hiesigen Sänger - und musikalischen Kreisen wird der allgemein
geschätzte Organist sehr entbehrt werden , doch freut man sich,
daß Herr Koch sein ferneres Verbleiben in hiesiger Stellung
nach Beendigung seines Urlaubes bestimmt zugesagt hat .

Barel, 26 . August . Das Kaffeehaus ist schon wieder von
Dieben hcimgesucht worden . Am Montag Nachmittag hatte der
Knecht sich für einen Augenblick aus der Schankstube entfernt
und batten die Diebe dessen Abwesenheit zur Ausführung ihrer
That wahrgenommen . Biet ist ihnen glücklicherweise nicht in
die Hände gefallen, sondern nur 5 —6 Mk . und eine Kiste Cigarren .
In der vorigen Woche wurde Herrn Dörrier erst ein werthvoller
Stamm Hühner gestohlen . (G .)

Rastede , 25 . August . An der am letzten Sonntag statt¬
gehabten Delegirtenversammlung des oldenburgischen Schützen¬
bundes nahmen 30 Delegirte theil . Auf Antrag des Wilhelms -
bavener Vereins wurde beschlossen, daß nur uniformirte Schützen
Bundesmitglieder sein können. Nichts beschlossen wurde über
den Antrag Osternburg , ein ständiges Bundespräsidium in
Oldenburg zu errichten.

Emden , 25 . August . Auf dem Helgen der hiesigen Schiffs¬
werft „ Zum preußischen Adler " steht ein Neubau , der seiner
schlanken Form liegen die Aufmerksamkeit aller Schiffsahrttieibenden
auf sich lenkt,- es ist ein von der Ems - Loots -Gesellschaft in Be¬
stellung gegebener neuer Lootsen-Schooner , welche Schiffe als
vorzügliche Segler bekannt sind und besonders seefest gebaut
werden müssen . Dieser Schooner ist zum Kreuzen auf See vor
den Emsmündungen bestimmt, um einkommende Schiffe mit
Lootsen versehen zu können. — Heute ist hier ein Hochseefischer
mit über 400 Tonnen Heringen , dem besten in dieser Saison
angebrachten Fang , eingekommen.

Bremen, 85 . August . Wie „Boesmann's telegraphisches
Büreau " meldet, ist infolge der Aufhebung des v . d . Hehdt 'schen
Rescriptes vom 3 . November 1859 für die brasilianischen Pro¬
vinzen Rio Grande do Sul , Santa Catharina und Parana dem
Norddeutschen Lloyd für seine Agenten in Preußen die Concession
ertheilt worden , Passagiere nach den drei obengenannten Staaten
Südbrasiliens anzunehmen.

Telegraphische Depeschen des WilhelMsh . Tagevl.
Berlin , 27 . August . S . M. S . „Condor" ist

gestern in Kapstadt angekommeu , „Ersatz Loreley " heute
von Gibraltar nach Palermo in See gegangen.

L . Wien , 27 . August . Zur Ankunft des Zarenpaares
halten sich heute Vormittag die Spitzen der Staats - und Kom¬
munalbehörden , das Personal der russischen Botschaft und eine
Ehren -Kompagnie auf dem Schloßbahnhof eingefunden. Nach¬
dem sodann sämmtliche Erzherzoge und Erzherzoginnen
erschienen waren , trafen Kaiser Franz Josef und Kaiserin
Elisabeth ein . Der Kais r hatte russische Uniform angelegt .
Um 10 "/; Ulr erfolgte die Ankunft des Zarenpaares . Dem

Waggon entstieg zuerst üic Zue in, <st« a . j dt . Z . , , v . lt . K .ll
'ec

küßten sich zweimal . Hierauf erfolgte die herzlichste Begrüßung
beider Kaiserinnen . Die Kaiser verblieben sodann einige Mi¬
nuten in intimem Gespräch. Der Zar trug österreichische
Infanterie -Uniform und sah sehr Wohl aus . Nach der Vor¬
stellung des beiderseitigen Gefolges, wobei Kaiser Franz Josef
Fürst Lobanoff besonders auszeichnete, erfolgte der Vorbeimarsch
der Ehrenkompagnie . Hierauf fuhren beide Kaiserpaare in Equi¬
pagen zur Hofburg . Mittags um 1 Uhr begann das Frühstück
in der russischen Botschaft.

Li . L . Konstantinopel , 27 . August. Die Erstürmung
der ottomamschen Bank durch revolutionäre Armenier bestätigt
sich . Viele Personen sind getödtet und verwundet . Die Lage ist
sehr bedenklich .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant
vom 6 . bis 25 . Amnist 1896 .

Geboren : Ein Sobn dem Schlosser W . H . I . Hansen, Schiffs¬
zimmermann A . M . W . JörS , Schiffszimmermann I . Schöning , Ztmmer-
mann C. W . Adam , Arbeiter H . L. Ommen, Tischler -Vorarbeiter I . G.
Wemer , Schmied E . Carstens, Kohlenhändler A. H, Bruns , Schmied S .
I . Mimten , Handelsmann H , W . Janßen , Schiffszimmermorms-Voraibeiter
F . L . T . Tretet , Fuhrmann I . L . Eimen , Werftarbeiter F . Nowak, Arbeiter
F . F . Triimper , Maschinenbauer K . A . H . Gräber , Magaztngehülfm I .
H . Ahiers , Armenhausvater C. F . Renken ; eine Tochter dem Milchfuhrmann
I . B . Schwitters , Werftarbeiter F . H . Koopmann, Schiffszimmermann M .
I . T . Kohl. Tischlermeister W . -v - C. Schnäckel , Dreher H. H . N . Jahn ,
Böttcher A . L. C . Grimmert , Tischler H . F . L . Söchting, Schmied C. I .
G . Folkers, Friseur C. I . Hoffmann, Schlosser H . A . R . Seidler , Bötlcher-
meister ll . C . I . T . Ehlers , Zimmermann F . R . Behrens , Maler T . H.
Adrians . Außerdem gelangten 2 uneheliche Geburten (Knaben) zur An¬
meldung.

Aufgeboten : Werftarbeiter A . G . T . Hertwig zu Wilhelmsbaven
und H . I . Drost zu Bant , Schiffszimmermann A . Gi Hector und M . A.
C. Pukatzky , beide zu Wilhelmshaven, Werksührer F . H . Kremer zu Wil¬
helmshaven und I . M . Tenckhoff zu Bant , Buchbinder A . C. Eden zu
Bant und E . A . Michel zu Elberfeld, Schlosser I . H . Volkert zu Heppens
und M . R . W . H . A. Trauzettel zu Bant .

Verheirathet : SLmiedemeister C. F . Rohm zu Bant und G.
S . M . Schnittaer zu Wilhelmshaven, Torpedo-Vorarbeiter P . G . E.
Treunies zu Wilhelmshaven und A . F . Siems zu Bant .

Gestorben : Sohn der Dienstmagd A. A . H . Behrens , 18 Tage
alt , Wittwe M . E . Caßens geb . Harms , 81 Jahre alt , Sohn des Schmieds
F . E . Thiemann , 4 Mon . alt , Sohn des .Werftarbeiters A . H. Ammen,
3 Mon . alt , Tochter des Zimmermanns I . Fischer , 2 Mon . alt , Tochter
der Dienstmagd F . W . von Eßen, 1 Mon . all , Sohn des Feuerschiffs -
matrosen I . W . F . Jung , 4 Mon . alt , Sohn des Schlossers L. C. G . W.
Thiele, 2 Mon . alt , Tochter des Milchhändlers I . H . Kleen , 5 Mon . alt,
Sohn des Kupferschmieds W . A . C. E . Kayser, 2 Mon . alt , Sobn der
Schneiderin F . S . Wollenberg, 16 T . alt , Tochrer des Seltsrwasserfabrikanten
I . H. Buß , 5 Mon . alt , Tochter des Werftarbeiters G . H . Dobert , 10
Mon . all .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilbclmsbaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Freitag 28 . August : Vorm . 4,3 , Nachm. 4,11 .

Verkauf .
Der Pferdehändler LSSSe Aj

zu Roggenstede läßt am

IgMahMsl , llea 6 . Repi . ck. I . ,
Nachm, k Ubr anfangend,

beim Wautmann ' schen Gasthofe zu
Koppcrhörn :
29 allerbeste Litthauer

Voppchonis ,
worunter egale Gespanne
Apfelschimmel , Füchse «nd
Rappen , junge krüftige

Pferde,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 25 . August 1896 .

H. Gev- es,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . November d . Js . eine herr¬
schaftliche Wohnung , 1 Treppe , be¬
stehend aus 5 Zimmern mit sämmt -
lichem Zubehör und heizbarer Bade¬
einrichtung.

Zu vermiethen
zum 1 . Nov die von Herrn Zahl¬
meister Schmidt benutzte Part .«
Wohunug mit Garten, Wilhelm¬
straße 12, die von Herrn Ingenieur
Springer benutzte 1 . Etagen »
lvohnnug, 4 Zimmer, Küche und
Nebenräume , Wilhelmstr . 10, und die
von Herrn Ingenieur Prenzloff
benutzte 1 . Gtageuwohnnug , vier
Zimmer , Balkon , Küche und Neben¬
räume , Roonstraße 75».

D. Wilhelmstr . 10.

Msbl . Zimmer
zu vermiethen .

Wilh . Eggen , Müllerstr. 19.

Zu vermiethen
eine 4r . UnterWohNNNg n . Wasserl.
und allem Zubehör zum 1 . Novbr .
B . Oppermann , Bismarckstr. 36»,

neben dem Mühlengarten .

Berliner Hof.
Hübsch möblirte Zimmer zu ver¬

miethen auf Wochen und Monate mit
und ohne Pension . Preise mäßig .

^Ibsrt ILoma.8.
Zu vermiethen i

per 1 . Novbr . einige schöne Zräumige
Wohnungen. Zu erfragen Verl.
Gökerstraße 13 . ,

I . « . Egberts. ^

Zu vermiethen
auf sofort oder später 2 schöne 5rämn .
Etagenwohnnnge» mit abgeschl
Korridor und allem Zubehör . Preis
400 Mark .

Wi .h . Eggen, Müllerstr . 19 .

Habe mehrere Fuder "

§8 V ^ O 'MW
gratis abzugeben . ^

Gastwirth psK « «»« , s
Altestraße 24 . ^

Habe eine fast neue

Hobelbank .
billig abzuqeben. Tonndeich 34 . ^Brunsstraße 4.

Ein einfach aber gut
NBÜdlii'Ivs Lümmel»
auf sofort oder später zu vermiethen .

Tonndeich, Paulftr . 1 , u . l .

Gin Manino :
(Jrmler ), 3 Monate gebraucht, billig
zu verkaufen . Anzusehen in »Würg
Kohenzolkern". e

Zu vermiethen
auf sofort eine möblirte Stabe
nebst Kammer .

Simmering, Marktstr. 29» .

Gesucht
°

mehrere tüchtige Mäbcheu per sofort
u . 1 . Septbr . gegen hohen Lohn.

I . Hülfet«- , Verm .-Bureau, st
n . Wilhelmshav . Str . 14 . °

Zu vermiethen
eine dreiräumige OberwohuvNg ,
Preis 240 Mk .

Neuestraße 7 .

Gesucht L
zum 1 . September oder später ein s
Dienstmädchen. g

I v . » lnrittlin , Neuestr . 15.Zu vermietheu
ein freundlich möblirte - Zimmer
auf gleich oder zum 1 . September .

Müllerstraße 16.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden . -

Bismarckstr . 18», Laden r .6 I ^0KLl8
Ulmenstr . 3, I . Et . l .

(AesuoLt u
zum 1 . Septbr . ein Mädchen für w
einige Stunden des Vormittags . kt

Müllerstr . 6, p . l . stZu vermiethen
auf sofort ein großes , fein möblirtes
Parterrezimmer.

Kasernenstr . 1 , P .,
gegenüber der Stadtkaserne .

Zu vermietheu
zum 1 . Septbr . ein mübl . Wohu -
nebst Schlafzimmer .

Roonstr . 68, II .

Gesucht -
ein tüchtiges Mädchen gegen guten
Lohn.

C. Niemand am Hafen. n

Gesucht d,
zum 1 . Nov . ein Mädchen , welches b

kochen kann und Hausarbeit übernimmt .
Frau Oberbaurath Jäger , ^

Adalbertstr . 11 . ^Zu vermiethen
eine möbl . Stube . Augustenstr . 9.

Eine junge Iran '
wünscht einem Kinde 3mal täglich die F
Brust zu geben. 2(

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes , pr

Fein mövlirt . Zimmer
zu vermiethen .

Ar. Evers , Hinterstr. 34.

Für Zahnleidende
a« Wochentage » Nachmittags von 4 bis 7 Uhr,
an Sonntage« Vormittags von S bis IS Uhr,

Iki' uokivndvl ' g , Marktstraße 30.

Gesucht
1 . September oder später ein

Offerten

Gesucht
TÜlbe in der Nähe des

»afens . Off . mit Preisang . u.

Gesucht
ordnungsliebendes Dienst »

» che« zum 1 . Septbr . gegen
Lohn.

« liste, Börsenstr. 41 .
Für die allgemein durch ihre Wider -

andsfähigkeit gegen Sturm und Regen
ckiebt gewordenen Wicke's Wafserfalz -
ement-Dachplatten wird für Wil¬

helmshaven und Umgegend ein

ststter Vertreter
gesucht . Näheres bei

C . Wicke,
Cement -Dachplatten -Fabrik ,

Lehe bei Bremerhaven .

Gesucht
zum 1 . September ein junger , durch¬
aus solider Hausdiener von 18 bis
20 Jahren gegen guten Lohn.

Ludwig Jauste«,
Schiffsausrüstungs -Geschäft.

Abhanden gekommen
1 . rebhuhnf . Henne, 1 ostfr . Silber -
Mövchenhenne, sowie vor ca . 3 Wochen
1 Houdanhühnchen (schwarz -weiß mit
Haube) .

I . B . Egberts.

Für eine alte deutsche LebeuS - u
lnSstenerverstcherungs- Gesell
Haft wird ein tüchtiger I»8P«V
»r für den Rea .-B . Osnabrück

Thätige Vertreter werden gegen hohe
iezüge angestellt .

Angebote unt . 0 . Al . 8088 an

In einem Vororte Hamburgs wird

Geld -Anleihe.
Gesucht pr. Oktober—No»

v-mb-r Mark »r«0 « , ZA .
4 >/r°/o I». gegen sichere zweite
Hypothek bei prompter Zins¬
zahlung ; «ach diese« SV« « « M .
ft-he« noch Mark 175 « « als
dritte Hypothek eingetragen .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Ich empfehle den von der Firma
Lkrvck » L v « , in Breme « he
gestellten und von Autoritäten als
bester Ersatz für Bohnenkaffee
anerkannten

^ost-Lsffee
pro Packet 5« Pfennig.
0. liübdev, NWelmsKiuM.
Wustt Mimalmfftt.
Küster MmbküM»,

sowie

hüchstms GrShkr Km.
Much . KüvkM«

empfiehlt

MH . Mehr.
Peterstr . 82 . Filiale Wilhelmstr . 1».

Telephon -Anschluß Nr. 4L.
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diokwegisobos

klvkkek
giebt aus dem jetzt löscheu -
den Dampfer bis Montag
Abend billig ab

M
w , d. L

Hübsche Neuheiten in

und sonstigem Zubehör trafen ein .
SSlrrr . VLLt « ,

am neuen Marktplatz .

Petroleum ,

barrelweise zu Bremer Tagespreisen ,
empfiehlt

IE. 8 «gsinann .
Neue grüne

Lrlksvi »
do . große

empfiehlt

Roonstr . V.

sowie auch sämmtliche Zeichesate »-
filie « in großer Auswahl zu den

billigsten Ureisen.

Hvlnr . MltL .
am Marktplatz ^ Neuheppens .

« »Sr ;
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls. Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 „ „ 3,00
Helles Kaiserbräu 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Hannoversches Malzbier 22 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

„ Pale Ale L „ „ 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „ 3,00
Selter -Wasser 30 „ „ 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

Ex ^
Kaiferstraße SV .

empfehle meine vorzügliche

Margarine
zu 45 50 55 60 Pfi als etwas ganz
Feinschmeckcndes , der besten Naturbutter
an Aroma und Geschmack vollständig
ebenbürtig . Mache noch auf meine

ff. MM -MiWi «
zu 65 u , 70 Pf . besonders aufmerksam.

t . Hsrdvkmsmi,
Kaiserstraße 55 . Grenzstraße 50 .

Allerbestes garantirt reines

atz
per Pfund 55 Pf

llörbsiWaim,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr. 50 .

Beste hiesige

KMMI VLrjWe
Reißzeuge , Reißbretter re.

L

» LLLL » » 1.

Fahnen,
Laternen ,
Feuerwerk

billigst bei

II . HIlLvAr » « !
Rooustratze 102 .

Bei Mehrabnahme gewähre Rabatt .
or > oo « »«» « »öo «x > oo

s
Roonstratze 6 .

Täglich große Spezialitäten- H
Vorstellung . g

7LNSSSN ,

ksstliof rum „ llsutsoiian ÜSU8S"
früher DskLsr , Okvp -Hoin .

Freitag , den 28 . Angnst , Abends von 8 Uhr an :

Konrvrt mit nuokfolgenclvm

o
o
o
o
o

H . Rautnrann .
wozu ergebenst einladet

Sorlill - Peuljeilen
w

das Pfund 35 Pf , 3 Pfd . 1 Mk. ,-
I«. hiesiges Garten Ueikrstajsen G Kmistttm

trafen ein im

von

Mothwurst ,
Leöerwurstu. Sülze

zu 40 Pf . per Pfund.

«s . LordornlÄNN ,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr. 50.

^ 08kÜM - ^ l6ll
'
61 ' IM HllU86 .

Trocken geräucherter westfälischer

8pevk
gut durchwachsen, per Pfd . 65 Pf .,
5 Pfd . 3 Mk . Bei Abnahme von

ganzen Seiten zu 58 Pf .

5 . ZsrbörwMn ,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr. 50.

Stück S Pf .

LsrdsrmMn,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr. 50 .

SolßLLr .
Während des Marktes am 30 . und 31 .

August halte meine

WirWMkalitiiteil
auf das An eigentlichste empfohlen. Kalte und
warme Speisen zu jeder Tageszeit. Civile Preise.
Prompte Bedienung .

H . Iki iii » « .
M . An beiden Tagen

wozu sreundlichst einladet D . O.

Beehre mich hierdurch auzuzeige « , daß ich am
1 . November auf dem Th . Schnridt fchen Grundstück ,
verl . Roonftraste , Bant , eine

eröffnen werde . Achtungsvoll

! Naturell -, Fond -, Fliesen -,
fMarmor -, Holz -, Decken - ,

Leder-, Lincrusta - rc .
L » Z » « E « u
nebst passenden Borden in
kolossaler Auswahl zu hervor¬
ragend billige « Preisen.
Bei Bedarf verlange man
unsere reichhaltigen Muster¬

karten zur Auswahl.

Otzdrüätzr kopktzn
Gökerstraße Nr . 15 .

(Günstigste Bezugsquelle für
Neubauten rc .)

AltMMUs
dauert vis

1ÜI Illimslr ÜmeMr

ZeugniDeste
sür die Mittelschule
für die Volksschulen

sind zu haben in der

MPruckerei des N

ä 25 Ps .,
L 15 Pf .,

I ^ UI18t - ^ 1188t6l1l1N ^ 8 -

I ^ ottorio

Mülig sm lü . u. ll . Septembei ' lggg ru Körliii.
Dooss L 1 AL. — LE 8tüoL kür 1V AL. —

korto u . Dists 20 ? k , omplloiilt und vsrsouäst

Vanl Usinlr « ,
Koriin Ul iitor llvn luiulon 3 .

(llvtsl Itoz kt) .
l -008ö vsräsn auk Vunsob uuoll untvr - ssoll-

nadms vsrssväst .

1 s 30000 ---
1 „ 15000 ----
I 5000 - -
1 4000 -----
1 „ 3000 ---
2 2000 ---
3 1002 - --
4 750 ----

500 - --
400 -----
300 -----
200 ----
100 ----

50 - --
40 -----
30 -----
20 -----
10 ----

6
10
20
25
30
40
50

500
500

3000

30000 U.
15000 „
5000 , ,4000
3000
4000 „
3000 „
3000 „
2500 , ,
2400 „3000 „4000
2500 ..
1500
1600 „1500 „

10000
5000 ^

15000

oooooooooooon

Roonftraste 6 .
Täglich große Spezialitäten -

Vorstelluvg .

Freitag Abend 8 Uhr „Reichshalle'

Vsrtziü Ull86llM.
Der Ausstug wird bis

auf Weiteres verschoben .

LLoksrillllUllK.
Die Lehrlinge der Bäcker haben sich

am Mittwoch , den 2 . Septbr .,
Nachmittags 3 Uhr, im Gewerbeschul¬
gebäude zum Besuche der Schule an¬
zumelden .

ver Vorstsoa
Ilatli . Ke86ll6nv6r6m

in MeimilM».
Am Sonntag , den 30. d. M ., ist

die Versammlung um 7 ' /, Uhr
Abends , damit die auswärtigen Vereins¬
mitglieder , welche zum Verbandsfeste
der Feuerwehr nach Wilhelmshaven
kommen , an derselben theilnehmen
können.

Die Mitglieder werden sreundlichst
gebeten, zahlreich und pünktlich zu er¬
scheinen .

ver Vorelsllü.
?rivs.t-Liirsus
für Damen höherer Stände , welche
das Zuschneiden und Anfertigen ihrer
eigenen Costüme erlernen wollen, wird
grnndl. Unterricht nach dem prämiirten
Onginal -Wcltschnitt von Chronczez
ertheilt , wrs ich denjenigen Eltern,
welche mir ihre Töchter anvertrauen
wollen, mit der ergebensten Bitte an-
zeige , mir dieselben möglichst bald an¬
zumelden, damit ich im Stande bin,
einen neuen Cursus anzusetzen.

Hochachtend »

Uiima Btrnelrmaim,
Marktstr . 12, I ., l .

önbLnirrr .
Heute Abend:

Iwisvliv üolgolSnüse

Austern .

Nehme Bestellungen für ins Haus
zu liefern entgegen.

«ff . HVvLAvLt .

Für die

Kkldst- u . MmtechisW
empfehle :

Antknstikfel,
Hme«-Kme- , Hald- «>>i>

Züffikfel.
und sihmr-

schlihk.
Am- «.

3-Mesel,
ha«s - md ZchmWe

billigst.

0. 0L8KLIL.
pnvsl - resusnldinili

Llrvn » « « , Lornstr . 16.
Von äsr Usiss rinrücL

0k . SllkÜilSkll ! .
^

7 ^
°'

« »o «>« «»

4200 Osrv . Vortd 116000 U .
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Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 1« .)
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